
 
 
 
Name:    Jürg Krebser 
    Hohberg 37 
    8207 Schaffhausen 
 
Beruf:    Dr. sc. techn., Dipl. Ing. ETH 
 
Nationalität:   Schweizer 
 
Familie:   Verheiratet, 3 Töchter 
 
Militär: Oberst im Generalstab a. D., ehemaliger Regimentskommandant 
 
 
 
Ausbildung und berufliche Laufbahn 
 
1973 Diplom als Elektroingenieur ETH Zürich 
 
1974 Assistent am Institut für Hochfrequenztechnik ETH Zürich 
 
1975 Aufenthalt am Philips Forschungslabor in Eindhoven (NL) 
 Mitwirkung an Forschungsprojekten (Datenkommunikation) 
 
1976 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Kommunikationstechnik ETH Zürich, Prof. 

Peter Leuthold 
 
 Persönliche Initiative zur Bildung eines neuen Forschungsschwergewichts (mobile 

Breitbandkommunikation). Bis heute sind auf diesem Gebiet über 20 Dissertationen an der 
ETHZ entstanden. 

 
1980 Abschluss Dissertation, Promotion zum Dr. sc. techn. ETH 
 Eintritt bei Brown Boveri als Fachassistent Nachrichtentechnik 
 
1982 Entwicklungschef Mobilkommunikation bei Brown Boveri 
 
1984 Abteilungschef drahtlose Nachrichtentechnik bei Brown Boveri 
  Ernennung zum Prokuristen 
 
1988 Leiter Entwicklung ASCOM RADIOCOM AG 
 Ernennung zum Vizedirektor 
 
1990 Eintritt bei Georg Fischer als Leiter der zentralen Logistik Rohrleitungssysteme, 

Vizedirektor 
 
1992 President and CEO Signet Scientific Co., Los Angeles (USA) 
 Erfolgreicher Turnaround dieser Tochterfirma von Georg Fischer innerhalb von 14 Monaten 
 
1993 Direktor Charmilles Technologies SA, Genf, Leitung eines Strukturprojektes 
 
1994 Mitglied der Konzernleitung von Georg Fischer, Leiter der Unternehmensgruppe 

Rohrleitungssysteme (ca. 3000 Mitarbeitende) 
   
2003 CEO Agie Charmilles Holding AG (ca. 3200 Mitarbeitende) und Mitglied der 

Konzernleitung Georg Fischer  



 
 
 
 
 Agie Charmilles war bis 2006 eine börsenkotierte Firma (Mehrheitsaktionär Georg Fischer), 

ab 2007 als Unternehmensgruppe GF AgieCharmilles zu 100% im Besitz von Georg Fischer 
 
 Leistungsausweis 
 

 Erfolgreicher Turnaround mittels eines umfassenden Strukturprojekts (2003 bis 2005) 
 Integration der früheren Konkurrenten Agie, Charmilles und Mikron in ein gemeinsames 

Unternehmen 
 Einführung der Einheitsmarke GF AgieCharmilles 
 Transformation der stark unterschiedlichen und traditionsorientierten 

Unternehmenskulturen von Agie, Charmilles und Mikron in ein modernes, 
zukunftsgerichtetes Unternehmen, basierend auf Kundenorientierung, Innovationskraft, 
Globalisierung unter Beibehaltung der positiven Werte der Schweizer Herkunft 

 Starker Ausbau der Aktivitäten in Asien (China) und Osteuropa im Zeichen der rasch 
fortschreitenden Globalisierung der Märkte für Werkzeug- maschinen.   
 

2008  Mitglied der Konzernleitung Georg Fischer, Delegierter des CEO für  
  strategische Projekte (ab Juli 2008), Verwaltungsratspräsident inspire AG,   
  Zürich. 
 
2010  Pensionierung bei Georg Fischer. Übernahme von Verwaltungsratsmandaten   
  verschiedener Firmen. 
 
2011  Geschäftsführer inspire AG, Zürich ab 1.3.2011 bis heute. 

inspire ist ein von der Schweizerischen Eidgenossenschaft finanziell unterstütztes 
 Technologietransferunternehmen mit ca. 50 Mitarbeitern. Als Joint-Venture der Schweizer  
Industrie und der ETH Zürich besteht die Mission von inspire darin, den Wissens- und 
Technologietransfer von der Hochschule zur Industrie sicherzustellen und damit einen 
Beitrag zur Stärkung der Innovationskraft von Schweizer Unternehmen zu leisten. 

 
 
Interessen neben dem Beruf 
 

 Familie, Erziehung und Unterstützung der noch schulpflichtigen Töchter 
 Sport (Radfahren (Crossbike), Jogging) 
 Pflege der Freundschaften (Rotary Club, Militärvereine) 
 Unterstützung meiner Ehefrau Ketevan (aufgewachsen in Tiflis) bei ihrer karitativen Tätigkeit als 

Präsidentin des Vereins „Hilfe für Georgien“, Schaffhausen 
 Reisen im Kaukasus (Georgien) 
 Lesen, vor allem neuere Publikationen auf den Gebieten der Kosmologie und der Quantenphysik 
 Besuch von kulturellen Veranstaltungen (vor allem klassische Musik) 

 
Fremdsprachen 
 

 Englisch: fliessend 
 Französisch: gute Kenntnisse 
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